
Damenmode Gr. 42-56
Lange Str. 14, Spremberg

Tel. 03563/94905

Lange Str. 23/24 • Spremberg
Tel.: 03563 / 39 55-0 / Fax: 39 55-30

www.zurpost-spremberg.de
Unser Tipp: Steak-Spezialitäten

Hotel „Zur Post“
Restaurant - Hotel - Biergarten

Mit dem symbolischen Knopfdruck wurde das Investitions-
projekt Solaranlage im Gewerbegebiet Deulowitz beendet.
Die Lampe über dem Solarfeld brachten Dr. Carsten Enne-
per, Abteilungsleiter Innovationen im Wirtschaftsministerium,
Bürgermeister Klaus-Dieter Hübner, Dr. Volker Scheps, Um-
weltministerium und Jianmin Feng, Geschäftsführer der Chi-
na Solar GmbH (v.l.) zum Leuchten. Für Bürgermeister Hüb-
ner ist es ein Schritt für weitere Investitionen in erneuerbare
Energiegewinnung in der Stadt. Er forderte ein Umdenken
bei künftigen Projekten Foto: Jens Haberland

Am Freitag startet das 19.
„Frühlingsfest an der Neiße“
mit einem dreitägigen Pro-
gramm auf beiden Seiten der
Neiße! Das volle Programm
und Geschichten drumherum
lesen Sie in unserer Sonder-
beilage dieser Ausgabe

Cottbus / Sielow:
faro-comShop 
im CottbusCenter
Sielower Chaussee 4
03044 Cottbus

Cottbus / Stadtmitte:
faro-comShop 
in der Spreegalerie
Ecke Karl-Marx-Straße
03046 Cottbus

Cottbus / Südeck:
faro-comShop 
im Kaufland
Hardenbergstraße 5
03050 Cottbus

Forst:
faro-comShop 
im Kaufland
Promenade 2
03149 Forst

Spremberg:
faro-comShop 
im Kaufland
An der Lusatia 1
03130 Spremberg

Uneingeschränktes Google™ -Erlebnis
5-Megapixel-Kamera
Erstes Smartphone mit vorinstallierten Android™ 2.3
Einmalig leicht konkav gewölbtes 10,16 cm Display
Zukunftssichere Near Field Communication-Technologie
Leistungsstarker 1 GHz Prozessor

Samsung Nexus S i9023
Google™ pur. 
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Im Tarif inklusive:
• Sprach-Flat ins dt. Vodafone-Netz
• Flat ins dt. Festnetz
• SMS-Flat ins dt. Vodafone-Netz
• 40 SMS in alle dt. Netze
• Daten-Flat (1 GB)

- inkl. Internet-Telefonie (VoIP)
- nutzbar auch mit Laptop oder Tablet 

• BlackBerry-Services inklusive
• 2 Wochen pro Jahr mobiles Surfen im 

EU-Ausland inklusive
Neukundenaktion:
• Wahlweise Sprach-Flat in ein dt. Mobilfunknetz 

oder SMS-Flat in alle dt. Netze!

Region (h). Seit gestern rollt
die 11. Internationale Folklore-
lawine durch Lübbenau, Burg
und Cottbus. Die Herzenshin-
terlassenschaftdeserstenSpree-
Neiße-Landrates Dieter Friese
(SPD) wird von seinem Nach-
folgerHaraldAltekrüger (CDU)
und Partnern weiter gepflegt
und hat nun auch das Oberzen-
trum Cottbus erreicht.
Mit demTreff derNationen und
Parade der rund 400 Aktiven
über denMarkt zumHafen star-
tete das Festival gestern Mittag

in Lübbenau und erreichte mit
einem Kahnkorso nach Lehde
gleich einen Höhepunkt.
Heute beginnt das Festpro-
gramm am Burger Bismarck-
turm um 13 Uhr. Schirmherrin
Dr. Saskia Ludwig, Fraktions-
vorsitzende der CDU im Land-
tag, begrüßt Mitwirkende und
Besucher, für die alle Veran-
staltungenkostenfrei sind.Nach
einheimischer Blasmusik prä-
sentierensichab16.15bis22.45
Uhr in dichter Folge Ensembles
aus der Ukraine, Indien, Bos-

nien&Herzogowina, Schott-
land, Lettland, Weißrussland,
Polen,Spanien,Georgien,Grie-
chenland und Kanada. Am
Schluss steigt ein Feuerwerk in
den Spreewaldhimmel.
Landrat Harald Altekrüger und
die Cottbuser Baubeigeordnete
Marietta Tzschoppe eröffnen
den 3. Lawinenabschnitt Sonn-
tag, 13 Uhr, im Spreeauenpark.
Die schottische North Berwick
PipeBand pfeift denReigen der
Ensembles an. Bis 18.30 Uhr
präsentieren sich 13 Gruppen.

Und wieder rollt eine Lawine
internationaler Folklore

Ensembles aus 14 Ländern singen, tanzen und musizieren seit gestern in
der Lausitz / Heute am Bismarckturm Burg, morgen im Spreeauenpark

Region (MB). Deutsch-Polni-
sche Medientage 2011 finden
unter SchirmherrschaftdesPrä-
sidenten der Republik Polen,
Bronisław Komorowski, kom-
mendenDienstagundMittwoch
inZielonaGora /Grünbergstatt.
Eine der Eröffnungsreden hält
Professor Dr. Robert Leicht,
ehemaliger Chefredakteur Die
Zeit.DieTeilnehmerliste ist von
beiden Seiten hochkarätig. Un-
ter anderem sind die Märkische
Oderzeitung, Der Spiegel und
wichtige polnische Blätter ver-

treten. Besprochen wird die pu-
blizistische Kooperation der
nächsten 20 Jahre.
Den feierlichenAkzent derMe-
dientage setzt die Gala zur Ver-
leihungdesDeutsch-Polnischen
Journalistenpreises. Er wird
zum 14. Mal in den Kategorien
Print, Radio und TV vergeben.
Jeweils sind drei deutsche und
drei polnische Beiträge nomi-
niert. Die Festrede zur Preis-
verleihung im Theater Zielona
Góra hält der ehemalige Inten-
dant des WDR, Fritz Pleitgen.

Medien in Zielona Gora
Zum 14. Mal wird der Journalistenpreis verliehen

Willkommen
zum Frühlingsfest

Guben (ha). Der Vandalismus
macht der Stadtweiter zu schaf-
fen. Für rund 1 700 Euro muss-

tederneueSpielplatz inderMit-
telstraße erneut repariert wer-
den, einehohedreistelligeSum-

me war kurz nach der Eröff-
nung aufzubringen. Auch die
Info-Terminals wurden attak-
kiert. Sie sollen ebenfalls repa-
riert werden, jedoch wird jede
Säule nur noch einen Compu-
ter behalten, die zweite Seite
wirdmit einem Info-Plakat ver-
sehen.Außerdem überlegt Bür-
germeister Klaus-Dieter Hüb-
ner, wie die Nutzung der
Terminals zu ermitteln ist, um
künftig Aufwand und Nutzen
besser abwägen zu können.
Sollte der Spielplatz wiederholt
zerstört werden, zieht er auch
eine Einzäunung nach Berliner
Vorbild in Betracht. Denkbar
wäre ein Zutritt über den Fa-
brik e.V. oder per Geldautomat.

Vandalismus trübt Stadtansichten
Teilweise Reparatur der Info-Terminals / Spielplatz am Montag offen

Sinnlose Gewalt zerstörte den schicken Infopunkt am Drei-
eck. Es ist nicht die erste Attacke auf die Computer. Trotz-
dem soll das Terminal wieder repariert werden Foto:J.Ha.

Per Shuttle
insGetümmel
Guben (ha). Wenn am Freitag
das Frühlingsfest zum 19. Mal
auf Gubener und zum 50. Mal
aufGubiner Seite eröffnetwird,
sollen alle Gubener daran teil-
haben. Deshalb werden Bus-
shuttle wie zur Altstadtnacht
eingesetzt, kündigt die Stadt-
verwaltung an. Die Beförde-
rungszeiten werden zudem aus-
gedehnt, um auch
Abendveranstaltungen besu-
chenzukönnen.FürRadlerwird
es einen festenAnlaufpunkt ge-
ben: Auf dem Areal der EVG,
Gasstraße,wirdeingroßerFahr-
radparkplatz eingerichtet.

Wacker eröffnet
Sportfestsaison

Region (ha). Mit einem Auf-
stiegssportfest feiert der Cott-
buser SV Wacker Ströbitz 09
dieses Wochenende nach dem
1:2-Sieg gegen Krieschow sei-
nen Aufstieg in die Landesliga.
Es ist gleichzeitig der Auftakt
fürweitere Sportfeste in derRe-
gion mit zahlreichen Turnieren
für Junioren bis Altligisten -
nicht nur im Fußball.

Guben (ha). Guben ist auf ei-
nemgutenWeg, sich vomEner-
giemarkt ein Stück Selbstän-
digkeit aufzubauen, sowürdigte
Dr. Carsten Enneper aus dem
Brandenburger Wirtschaftsmi-
nisterium das Solarprojekt im
GewerbegebietDeutlowitz.Am
Donnerstag wurde der Park of-
fiziell seiner Bestimmung über-
geben. Der Investor, die China
Solar GmbH, bedankte sich für
die gute Arbeit lokaler Unter-
nehmen, die trotz extrem

schwieriger Bedingungen in
den Wintermonaten die wichti-
genTermine eingehalten haben.
Der Investor sei einer der ver-
lässlichstenPartnerderStadtge-
wesen, schätzte Bürgermeister
Hübner ein und kündigte wei-
tereVorhabenmit derChinaSo-
lar GmbH aus Eschborn an.
„Das Projekt hilft auch, dieDis-
kussion um den neuen Tagebau
Jänschwalde Nord zu versach-
lichen“, so der Bürgermeister
bei der Festveranstaltung.

Auf dem Weg zur
Energie-Unabhängigkeit
Land würdigt Solar-Engagement der Gubener

Guben & UmlandAuflage: 108 000

SONNTAG IM REVIER, S. 8

Heike Drechsler verrät:

Profi-Fitness für
Büro-Arbeiter

RADELTOUR AUF SEITE 14

Peter Kutics kennt:

Schicksal der
Peitzer Burgen

BLUMIGES AUF SEITE 9

Die Dahlie der Gräfin:

Branitz-Fest
blüht weiter

NR. 22 XXI. JAHRGANG HERAUSGEGEBEN IM COTTBUSER GENERAL-ANZEIGER VERLAG GmbH 28./29. MAI 2011

präsentiert von

WETTER

AnderTalsperreSpremberg
Tel/Fax: 035608 / 40033
www.hotel-waldhuette.de

Unser Tipp: leckere Hefeplinse

Der Himmel ist amWochenen-
de meist bewölkt bei 20 Grad.
Ab und zu Sonnenlücken und
auch leichte Schauer.AmMon-
tag kommt die Sonnemehr zum
Vorschein bei bis zu 26°C.

Die Vorfreude auf Donnerstag ist
schonjetztanStammtischenspürbar;
überall werden Tourenpläne abge-
sprochen, Freunde angerufen. Wir
feiern Christi Himmelfahrt! Sicher
wieder mit reichlichAlkoholkonsum
während und zwischen den zu erra-
delnden Stationen. Diese Stationen
- die vielen gemütlichen Gasthäuser
vor allem auf dem Lande - haben
sich darauf eingestellt und laden mit
vollen Fässern, Deftigem vom Grill,
Plinsen und Livemusik. Ja, wir fei-
ern Himmelfahrt zurecht auch ein

che Herrlichkeit und feierten gleich-
zeitigdasEndederBittprozessionfür
eineguteErnte.Heutedenktwohlnur
eine Minderheit an Jesus’ Auferste-
hen oder beendet gar eine Bittpro-
zession. Dafür wandelt sich der Fest-
tag, der nicht unbegründet als Va-
tertag das Pendant zum Muttertag
bildet, zum Familien-Ausflugstag.
Eine wunderbare Entwicklung, die
das Familienleben wieder mehr in
den Vordergrund rückt. Es kann gar
nicht genügend Tage im Jahr geben,
an denen Eltern mit ihren Kindern

ins Grüne fahren, auf saftigen Wie-
sen picknicken und gemeinsam alte
und neue Spiele spielen. Das dürf-
te auch ganz im Sinne Jesu sein. Zu
oft bleibt vielen Eltern zu wenig Zeit
für ihre Sprösslinge. Da kommt doch
Himmelfahrtgenaurichtig!Unddass
dabei der Blick ins Glas gezügelt
wird, ist ein ebenso erfreulicher Ne-
beneffekt. Also, rauf auf die Räder
und hinein ins Grüne! Wie unsere
Vorfahren,die indieFlur ritten,wenn
es auch nur die Männer waren.

Sie erreichen denAutor: j.haberland@cga-verlag.de

wenig ausschweifend. Es ist kein Er-
gebnis vonWendezeiten, nein, schon
im vierten Jahrhundert endeten die
Bitttage mit mehr Wein als Weih-
wasser, mit Gesang und Wettkämp-
fen. So dankten früher die Menschen
für den Eintritt Christi in die göttli-

IN DIESER WOCHE

Jens Haberland:

Himmelfahrt
für die
Familie


